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Die Heirstellung von Bier hat auch im Rechnungsjahr 1954 die seit 
Jahren steigende Tendenz beibehalten, Mit 31,2 Mill.hl war die 
hergestellte Biermenge erneut um 4,5 vH höher als im Vorjahr. Die 
Zuwachsrate war zwar wesentlich niedriger als 1953 (11,8 vH), 
zeigt jedo~, daß die nahezu erreichte Vollbeschäftigung der 
Wirtschaft l'l<Owie das steigende Sozialprodukt sich wiederum för-
dernd auf die Herstellung und den Absatz von Bier ausgewirkt ha-
ben. Der Mehrausstoß entfiel fast ausschließlich auf Vollbier, 
das allein 97,5 vH der Gesamtmenge stellte, Ebenso wurde auch 
Schankbier mehr als 1953 erzeugt, während die Herstellung vo~ Ein-
fach- und Starkbier die Vorjahreshöhe nicht erreichten. Quartal-
mäßig-betrachtet war die Erzeugung in den beiden Sommerquartalen 
April bis Juni bzw. Juli bis September mit 8,6 Mill.hl bzw. 
8,3 Mill.hl am höchsten. Den Tiefstand erreichte sie mit 6,5 Mill. ,a 
hl vom Oktober bis Dezember 1954, um dann im Januar bis März 1955 ·y; 
wiederum auf 7,8 Uill.hl anzusteigen. Der größte Länderanteil an 
der Erzeugung entfi e 1 mit 34, 7 vH auf Bayern, Nordrhein-Vi e stf alen 
erzeugte 27,0 vH und Baden-VIürttemberg 14,3 vH. 

A r t 

: Einfachbier 

i Screnkbler 

1952 

1ffi 

99 

Bierherstallung 

R ech.IJYnqs jahr _ 

1953 1954 

1 000 h] 

197 179 

88 100 

. Veränderung 
· Rechn, J, 1954 

gegen 
: Recbn. J. 1953 . vH 

~ 9,0 
t 13,4 

: Vo llbiar 25 939 29 052 30 426 + 4,7 

513 3,6 
-;--· -~---'----: 

i Starkbier 504 532 

Insgesamt ' 26 722 29 869 31 218 t 4,5 
'--~---------·--·---~--~----·--<-- ----

Im gleichen Umfang wie die Erzeugung erhöhte sich auch der Ver-
brauch hochwertiger Braustoffe. An Gerstenmalz wurden 593 435 t 
verarbeitet, das sind 4 vH mehr als 1953. Dagegen ging der Ver-
brauch von 11 Emderem Malz" um rund 20 vH auf 4 333 t zurück, Eine 
beträchtliche Zunahme 'J.ffi 13,3 vH trat erneut bei der Verarbeitung 
von Zuckerstoffen ein, die nunmehr mit 5 370 t unter den verschie-
denen Rohstoffarten an die zweite Stelle gerückt sind, Während 
Bayern und Daden-Württem>erg Zuckerstoffe fast überhaupt nicht ver-
wenden, scheint sich deren Verarbeitung in den anderen Ländern in 
zunehmendem Maße durchzusetzen. Hier sind insbesondere Nordrhein-
Westfalen und ::.:remen fül1rend. Weniger ins Gewicht fiel mit 281 t 
die VeTivendung von Farbebier und mit 225 t die Verwendung von 
''sonstigen 1\raustoffen" (Milokorn, Milogries u. a.), die nur noch 
in Harnburg und Nordrhein-Westfalen zur Bierbereitung herangezogen 
wurden. Im Dundesdurchschnitt belief sich der Malzverbrauch 
(Gerstenmalz und anderes lvlalz) je l Ilier auf 191 g. 
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Braustoffwri>rauch 
t :--_...: .. -~---· .. ------·----

ZLr Hntellung vcn Bier wurden venrendet 
Reclmungsjaflo f---· ........... ·---

' •anderes 
Gersttnmelz ; Malz 

; i Zuckerstoffe [ Farbebier 
; 

sonstige 
Braustoffe 

r--·-----·.......;-----!----i~--+---: 

1952 

1953 
1954 

!iT7 119 
568 251 
593 435 

i 3 929 
l 5 :m 
: 4 333 

. ·-~---~~. '-·~--'·---

3544 

4?al 
5:W 

200 1131 

259 425 
2a1 225 

' ------
Die Versteuerung von Bier, die zum Ausgleich der mit höheren 
Produktionskosten arbeitenden Klein- und Mittelbe~riebe nach 
Staffelsätzen erfolgt, die je nach Maßgabe des seit Beginn des 
Rechnungsjahres erreichten Ausstoßes steigende Steuersätze aus-
lösen, zeigt auch 1954 in ihrer Entwicklung dasselbe Bild wie 
im Vorjahr. Die ins.gesamt versteuerte Menge von 29,2 Mill.hl, 
die um 5,5 vH höher lag als 1953, wurde stärker als in den vor-
ausgegangenen Jahren zu höheren Staffelsätzen versteuert, wäh-
rend der Anteil der unteren Staffelsätze auch 1954 wieder 
zurückging. 

Versteuerte Biermengen in den Rechnungsjahren 1952 bis 1954 

nachS.taffelsätzen 

Versteuerte Mengen 
.:-----~---S taffe1setz 1952 1953 1954 

~-1 oco h] vH liOCOh] 1!!1 j !llQ bl 
:t 0 bls 2 oco hl 3385 13,6 3 387 : 12,2 3 373 
; 2. 2001 ' 10 oco • 5 716 23,0 5977 21,6 6100 
• 3. 10 001 • 20000• ~ 419 13,8 3712 .,3,4 381,() 

4. aJ 001 " 3JOCO• 1996 8,0 2222 B,O 2 324 
5. 3JOO'I ' roooo II H26 13,8 3 833 : 13,9 4 097 

: 6. fll 00'1 ' 9000011 1 944 7,8 2 253 8,1 2 383 
: 7. !IJ 001 II 1AI oco II 1 3AI .5,3 1 524 5,5 16$ 

8. über 13J _!Jl) " 3 Gf§. __ ;14,7 ·' uw l1,J 5 ~J:i 
f Zusannen 24 872 100 27688 100 29 3)8 :...--- ~ ... -.-..-...-...i....---- ' 

Veränderung· 
• 1953 1954 

gegen 
.1252 .m_i 

vH '(!:! 

11,5 ~ + 0,1 • ~ 0,4 

31,9 : t 4,6: t. 2,1 

13,1 t 8,6 t 3,4 

8,0 .,11,3t 4,6 

14,0 • t 11,9 t 6,9 

8,2 . t 15,9 : t 5,8 

5, 7 t 15,5!+ 8,6 

j8,s • l :ll,'t; l j3,7 . . 

100 •• 11,3tt 5,5 
-.....-' 

In den drei untersten Staffelsätzen (bis 20 000 hl) kamen 45,5 vH 
der Gesamtmenge zur Versteuerung gegenüber 47,2 vH 1953. Beim vier-
ten Staffelsatz (20 001 bis 30 000 hl) ist auffallend, daß nun-
mehr seit 1952 der Anteil an der Gesamtversteuerung mit 8 vH 
stets konstant war. In den darüberliegenden Gruppen ist dagegen 
ein Steigen des Anteils bei den einzelnen Staffelsätzen zu beob-
achten, was im Hinblick auf die insgesamt höhere Versteuerungs-
menge nur natürlich erscheint. Hervorzuheben ist jedoch, daß 
1 ie Zuwachsrate beim 8. Staffelsatz, d. h. bei den Großbrauereien 
mit einem Jahresausstoß über 120 000 hl wiederum- wie schon in 
den Vorjahren - bedeutend stärker war als bei den übrigen Staf-
felsätzen. Dies zeigt, daß diese Brauereien erneut einen größe-
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ren Teil der Mehrnachfrage zu sich heranziehen konnten. Insge-
samt gesehen reichte die Versteuerung in der obersten Gruppe 
mit 18,6 vH nahezu an den Anteil des zweiten Staffelsatzes 
(20,9 vH) heran, bei dem seit Jahren die höchste Versteuerungs-
quote liegt. 

S laffe lsatz 

:1· 0 bis .2 000 h! 
[2. 2 001 • 
13, 10 001 II 

:4. 20 001 ' 

5. 30 001 ' 

6. 60 001 " 
:7. 00 001 • 
• 8. über 

Zusammen 

10 000 n 

20000 11 

3l 000 II. 

fi)OOQII 

,00 000 II 

1lfl 000 II 

1al 000 ' 

Dagegen Vorjatr 

Verste111rte Biermengen ln den Vierteljahren des Rechnungsjahres 1954 
nach Staffe !sätzen 

Verste1§11e MgnQil(J 

1, Vierleljatr : 2. Vierteljahr 3. Vierteljahr 

1@ hl vH 

21~ 

2 438 
: 21,1 

:03 . I 

1143 : 14,2 
666 : 8,3 

952 •11,8 

~74 4,6 

1W 1,9 
. 

149 1,8 

8 058 100 

1 535 100 

1 000 hl 111 

6!i4 8,1 
1 833 i 22,1 
1 084 : 13,4 

652 : 8,0 
1 341 : 16,7 

758 9,4 
~64 : ),0 

1185 ! 14,7 

8011 100 

8 112 100 

1 000 h! ; ~H 

293 14,2 

1 094 \15,8 
869 :12,5 

556 : 8,0 
972 \ 1~,{) 

128 i10,5 

465 : 6,1 
1 961 [28,3 

6 938 100 

6 413 100 

i' Vierteljatr 
Rechnungsjatr 

insgesamt 

735 12,0 6 100 
38/i.J 

a:J,g 
13,1 

400 1,3 2 324 8,0 

826 13,5 4 097 1o,o 

523 8,5 2 383 8,2 
471 7,8 1 656 5,1 

2 139 ' 34,9 5 435 18,6 

6 135 100 . 29 208 100 

100 : 27 688 100 

Die Versteuerung nach Vierteljahren läßt das übliche Hinein-
wachsen in die höheren Sätze des Staffeltarifs erkennen. Wäh-
rend des ersten Vierteljahres,. in dem auf Grund der Gestaltung 
des Staffeltarifs alle Brauereien zunächst zu den untersten 
Staffelsätzen versteuern, lag hier eindeutig das Schwergewicht 
der versteuerten Mengen. Mit dem Ablauf des Rechnungsjahres 
verschiebt es sich dann allmählich auf die höheren Staffelsätze, 
Auch im zweiten Viertel des Rechnungsjahres war der Anteil des 
zweiten Staffelsatzes noch am bedeutendsten. Dagegen dominier-
te bereits im dritten Rechnungsvierteljahr der oberste Staf-
felsatz, zu dem im vierten Rechnungsvierteljahr schließlich 
mehr als ein Drittel (34,9 vH) der Gesamtmenge versteuert wurde. 
Infolge dieser Verschiebungen erhöhte sich die durchschnitt-
liche steuerliche hl-Belastung von 12,58 DM im ersten Viertel 
auf 13,77 im vierten Viertel des Rechnungsjahres. Insgesamt 
erreichte sie 1954 eine Höhe von 13,25 DM, das sind 0,05 D'l'l 
mehr als 1953. 
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B!arsteuerso.llbeträge im R.eclmungsjahr 1954 

nach staffelsätzen 
,__ ____ ..;.___,..,._----..,..-----.,.- ----------- .. .-: 

Staffelsatz 

~---~-

1, 0 bis 

2. 2 001 • 

3, 10 001 u 

4. 20 001 • 

5, ll 001 ' 

.2 000 hl 
10 000 hl 

20000• 
lJOOOll 

ro roJ 11 

6, ffJ 001 II 9Q ()"'0 U 

7, 9Q 001 II 120 000 II 

8. über 120 000 " 

: 1. Vierteljahr 2. Vierteljahr [ 3, Vierteljahr 

25 ~5 i 25,6 1 559 7,1 3 452 ; 3,6 2 552 .3,0 39467 10,2) 

3:\102 : 29,7 22 WJ 21,1 , 13 547 14,3 9 oas 10,8 75 m 19,4: 

14\59 14,3 13 662 12,9 11 045 11,7 9 442 11,2 48 fD7 12,6 [ 

.8 GEO 8,5 81{)7 7,9 7 243 7,7 5 837 .6,9 ll138 7,8: 

12 626 12,5 177&? 16,7 12 921 13,6 10 971 13,0 54 ll4 14,0; 
! 

5 214 5,1 10 461 9,8 10 150 : 10,7 7 255 8,6 33 OIJJ 8,6: 

2172 2,1 8 156 7,7 6 760 7,1 6 898 8,2 23 986 6,2. 

2 249 2,? 17 857 16,8 29 704 31,3 32 1{)8 38,3 82 219 21 ,2 : 
----· ·'· --._.c.-....;...---_,;..-~--->-........;----i-··---'--

Zusanunen 101 377 100 106 331 100 94 822 100 100 

Dagegen Vorjafr 94444 100 107 238 100 88 3fi9 100 75 552 100 365 603 100 : 
'-------····-----~- ··---·-··...:.._--'·---'-· 

Die Entwicklung der :Biersteuersollbeträge zeigt eine der Mengen-
entwicklung augepaßte Tendenz. Das Gesamtaufkommen von 387 Mill, 
DM war um 5,8 vH höher als 1953. Das nach Staffelsätzen ge-
gliederte Steueraufkommen zei~t, daß der größte .Anteil (21,2 vH) 
au.f den obersten Staffelsatz (über 120 000 hl) entfiel. Der 
zweite Staffelsatz (2 001 bis 10 000 hl), der bei den Me11gen 
noch an erster stelle liegt, stell.te bei den Steuersollbeträ-
gen mit 19,4 vH den zweithöchsten Anteil. 

Steuersollbeträge und kassenmäßige Einnahmen 

Mill.OM 
~~--~~-L~ 

Rechnungsjahr S leuelso llbelräge Kassenmäß f ge 
Einnahmen 

.... 
1951 2139,6 281,8 

1952 326,6 323,4 

1953 355,6 3f0,5 

1954 387,0 382,0 
davon 

1. Viarte1jahr 101,4 .84,9 
2. 106,3 105,5 
3, • \! 94,8 1d2,8 

4. 84,5 88,8 
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Die Solleinnahmen aus der Bierbesteuerung stiegen 1954 auf 
387 Mill.DM, das sind 21,4 1\Ull.DM mehr als 1953. Etwa die glei-
che Höhe (382 Mill. DM) erreichten auch c'!ie Ist einnahmen, Die ge,.. 
ringen Unterschiede sind auf zeitliche Uberschneidungen zwi-
schen Entstehung tmd E'älligkei t der Steuerschuld sowie auf klei-
nere Erstattungen der :Siersteuer in besonderen.Fällen zurückzu-
:fUhren. 

Versteuerte Biennengen ln Plest-Berlin im Rechnungsjahr 1954 

nach Staffelsätzen 

--~-----'Verste.I!Yiq Mengen . -
Staffelsatz . 1. Vierteljahr i 2. Vierteljahr 1 3, Yierteijailr 4. V iertoljahr 

Rechnungsjahr · , 
insgesamt · i 

""hl~.._v"'H-;-_.j]-·-·-·~H~_C.bC yH·-'-;-=:_-:-h-:-L-.-·.,.......v""H--'h"'l--;-v"'H-' 

1. 0 bis .2 000 hl 23 iOO 8,5 2 lll6 0 0 • '" _; 

2. 2 001 II 10 00Q II 67 F:ffJ 24,3 7 904 3,1 
3. 10 001 " Zl 000 ll 64 543 23,1 10 512 4,1 
4. Zl 001 II 3J000" 48 855 17,5 19 995 7, 7 
5. 3J Cü1 II 50000 11 56 715 I 23,9 82 752 32,1 
5, fJJ 001 II oo rro 11 7 610 2, 7 77 liJ4 :30,0 
7. 00 001 II JZJ 000 II 43 664 i16,9 
8, über 1ZJ 00J II • 13 346 : 5,2 

. -~-~~ --~---- ~~:---~ ·--:------~-· 

Zusammen 279 283 100 258 093 100 
Dagegen Vorjahr 241 144 100 258 357 100 

121 . (\0 140 
4 376 : 1,8 3750 

7124 2,9 4048 

4031 ,1,6 .7 345 

33 243 13,4 11 550 
50154 a!,1 J) 037 

56 042 22,5 .30 115 

93 912 37,7 1ll 088 

249 003 : 100 20( 073 

225 051 • 100 171 994 

0,1 ; 25 357 

1,8 83 890 

2,0 oc, 327 

3,5 lll 225 

5,6 194 270 

9,7 • 155 Zl5 

; 14,5 • 129 821 
• 62,8 : 237 345 

100 • 99 3 /fJ2 

100 . 895 566 

2,6 
8,( 
8,7 

8,1 

• 19,6 • 

' 15,9 
• 13,1 • 

• 23,9 ' 

100 

100 --- --------~~- """---~: ..... --~-- _ _____;_____ -~~:---~. -. 
·--~-~- ------·--.-c--"-----· 

In West-Berlin erreichten die versteuerten l\!engen insgesamt 
993 ~-52 hl. Sie lagen damit um 10 1 8 vH höher als 1953. Wie schon 
im Vorjahr war die Zuwacrlsrate wiederum stärker als im Bundes-
gebiet. Ilas Fehlen kleinbetrieblicher IJraustatten in Viest-Berlin 
war die Ursache, daß vergleicl1sweise weit höhere Mengen als im 
Bundesgebiet zu den obersten Staffelsätzen versteuert werden. •. 
Von der Gesamtversteuerung entfielen allein 72,2 vH auf den 
fünften bis achten Staffelsatz, während au:f diese Gruppen im 
:Sundesgebiet nur 46,5 vH kamen. Zu beachten ist :ferner gegen-
über dem Vorjahr, daß die Höchstmenge nicht mehr wie 1953 im 
fünften Staffelsatz, sondern nunmehr im höchsten Sta:f:felsatz 
versteuert wurde (23,9 vH), wodurch die 3edel).tung der Groß-
brauereien unterstrichen wird. Das Gewicht der höheren Staffel-
sätze wirkt sich in einer erhöhten Steuer je hl aus, die 1954 
auf 14,23 DM anstieg gegenüber 13,25 DM im Bundesge":liet. An 
Gerstenmalz wurden 18 793 t verarbeitet, das sind 8 1 7 vH mehr 
als 1953. Ebenso erhöhte sich die Verwendung von anderem Malz 
und F'artebier, während gleichzeitig Zuckerstoffe (324 t) we-
niger verarbeitet wurden als in Vorjs.c"lr. "Sonstige Braustof:fe" 
wurden in West-Berlin zur Bierbereitung nicht herangezogen. 
Die Solleinnahmen aus der Bierbesteuerung erhöhten sich auf 
insgesamt 14,1 !.\ill.DM (Vorjahr '12,5 liiill.DM), 
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Braustoffverb~'!fiJJ!~r:stellung, AusstoB und Versteuerung V!l!l Bier ple St!yenqJlbeträQa 
,;; 

':·, 
a) Braustoffverbrauch 

: kg 

-:----.. --·-~-·--...:_--------,---,--------L 8 n: d · · · · · · ·- _ _ Zur HersulJooa von Bier •urif?n yerm!et 
~~~...._.__..._..._, --~-.:..... (,I-:'Bimterm)z' · • amler!!s Malz i Zucker§totfe ' Earbebl!!f' sonst Braustoffe 

Sch1aswig-Holstein 
Hamburg 
N~edersachsen 

Bremen 
l':ordrhein-4'/estfalen 
Hessen 
Rhein land.f'fa lz 
8aden~Nürttemberg 

: Bayem 
: Rundeslieb iet 
· außerdem: 
' West-Bar 1 in 

: Schleswig-Ho 1stein 
• Harnburg 
: Niedersachsen 
' Bremen 
' flordrhei n~'lestfa Jen 
' Hessen 
Rhein land-PFa lz 

: Baden.JJiürttemberg 
:Bayern · ,, 
· 3yndesge'biet 

außerdem: 
,l~est-Berlin 

. . . .. ..Jin.'lru:.QJS Mäiz 1955 
878 545 1 000 . . . 19 924 

4 588'7:D 2 000 136 199 
. 7 488 585 42 900 89 313 

3 475 03) 1 3lü. 251 494 
41 aJ(j 688 132 235 567 527 

~ .. 

8 900 348 16 795 76 081 
9 283 435 107 100. . 511 247 

22 633 444 44 1182 • 1 no 
; 

. "_ ,_250'l..~21p8_ 06;a9 -~-.:a901.'.2-"27[.{..2_....;..._-l1J.2J.l11t.'-' .. 
148 752 864 1 252 354 1 196 289 

4 611 830 22 967 103 rn 

R echnungtiqot:.L~ 

100 
2 666 
4995 

368 
30 695 
4140 
5 511 
4 683 

11 335 
64 573 

2 104 

·41?9 cm 10 3JO 95 665 1,51 
16 882 100 9 000 477 548 6 259 
30 lll3 024 152 115 IRJ4 758 24 837 
15 265 500 4 aJO 1 075 200 1 4li 

15Lfi3 524 450 200 2 718 261 132 775 . 
37 498 593 35 835 334 162 19 166 
36 535 236 374 819 257 582 . 25 3)9 

4 000 : 20 640 

4/lJJ 

31 240 

78 540 

116 850 

108 049 

' 87 997 016 ' 225 722 : 

-·-+·,~H}~-m-· '--{ ~; ~L_;. 
. i 

2 335 .-L..:... ....... ru.\Ut--'----"---
5 369 601 ' 281 065 224 899 

18 792 515 83 554 324282 
.__ _________ .. ________ _,;. ____ ..,.i_ ___ -'--___ _;_ ___ _ 

"-·----·-·--·~·-· 

L a n d E j nf<~IJ!<.\er 
unter- ober-
gärig gärig 

Sch leswig-Ho 1stein ll25 
IIomburg . 50 
Niedersachsen 491 13 Oll 
B"'emen 

. Ncrdrhein..I'Jestfalen 223 10 507 
:Hessen - <5 3925 
:Rhein land-PFa lz 710 
:saden~Vürttemberg - 5 
.ßa;em 16[J) 39 

•.Bundesgebiet 2 329 29142 

b) 8lerherstelll.!lg 
hl 

An überwachungspflichtigen Biermangan wurden bergestellt 
s,~okbi~c vomJm: Starkbier . .. 

®ter- ober- unter. ober· unter- ober-
oäria gäriq a&ia gärig !@Ljg qärjg· 

Januar bis Mij!:z 1955 

9 41 li7 3 072 2189 
341 865 229597 9648 9 039 
336 3 885 300E05 6 786 4 893 

.2 352 185 216 14 752 2 512 
759 8 482 : 1 9~6 031 161 921 9 471 
389 6 109 . 417 569 ~ 074 10 848 
178 1 623 466 104 11 992 7 696 

: 1 125 572 4875 16 940 154 
6689 4632 : 2 506 824 85 844 47 757 960 

8 692 . 23 253 7 339 8'75 ))5 964 • 111 345 1 114 - • 

- 7 -

insgesamt 
-·----: 

47 452 
2/fl 5/j) 
410 026 

.. 3lü 128 
. 2 177 394 

446 869 
488 ::03 

1 148 547 
2 654 <55 

7 822 714 



Land 

Schleswig.f/o 1stein 
Harnburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein~Vestfalen 

Hessen 
Rheinland.Pfalz 
Baden,jl/ii'ttambet 
Bayern 

. . 1 . ' . 

Noch: Braustoffverbrauch, Herstellung, Au5stoß und Versteuerung von Bier sowie Steuersollbeträge 

Einfachbier 
unter· i, -ober· 
gärjq gäriq 

1 800 

2531 
-,){, 

6 

37 466 

646 
• 336 

62 336 

49 497 
19 !XJ3 
4%7 

47 
286 

Noch: b) Bierherstellung 
hl 

A-0 übefwachUnasoflichtigen Bie!1!1Wlgeri wyrden bergestellt 
Schankbier ~ Vollbier ' Starkbjgr 

unter- ' ober- unter• · ober· unter- · ober-
gji:fg · gärjq · i gärjg gärig gärig gär;iq 

3liO 
3J7 

1 557 
389 
136 
118 

17 726 

Rechnungsjahr 1954 
. 247 191 105 

•1 022 809 198 
11 2n 1 563 158 
-1 4ID 809 484 
33 858 7 591 105 
21135 1 735 182 
1 807 1 813 973 

87 4 377 855 
6 680 10 255 159 

14 342 
42 821 
34 451 
63 678 

712 900 
34 169 
55 241 
22 039 

292 586 

10 72b 
26 035 
29 935 
s sn 

!ll 997 
49 9'.lO 
ll 719 
13109 

233 109 

224 

65 
3J3 

2111 

20 573 79 243 Bundesgebiet 41 848 137 346 ;____:_ ___ ..;_ __ .. --'----'--- 29 153 729 ' 1 272 287 510 431 2703 

c) Bierausstoß 
hl 

insgesamt' 

223 355· 
. 877 036i 
1 103 348 

877 613 
8 443 329i 
1 861 263! 
1 906 914 
4 473 sos 

10 845 733 

. 31 218 1(;0 ~... 

.. -··---·---·~---,------------~ , Steuerfrei abgelassen und 
_: _ ... ~ ..• V.~c~te.~rJLw~ur!:.ldl!!!enL-._. _ __. 

: : 

Ein· 
fach-
bier 

• Schank· ·• 
bier 

Vo II-
bier 

----'----'---- .. - ..... ·--·-· 

Seit leswig..Ho Istein 
Harnburg 
Niedersachsen 
Brellllrl 
Nordrhein-llestfa Jen i 
Hessen · 
Rhein land-Pfa lz 
8aden-l'lürltemberg 

19 

11 281 

9 /{)) 
3 555 

s5g 
1 . 

31 
1 

1 !DO 
15 

H14 
5 978 

Bayern ~ : 11143 
-"-"-·~-~-

37 682 
175 635 
321 679 
100 993 

· 1 718W8 
365 51!1 
371 8)6 
924 996 

2 :1)5 097 

Stark· 
bier 

2 288 
8 I{J2 
7 557 

933 
• 13 250 

10 443 
7 29J 

• 16 012 
• 68 9JO 

Bier-
ausstoß 

ins-
gesamt 

40 020 
184 038 
342 417 

. 181 941 
1142 079 

385 557 
379 954 
941 069 

2 285 400 

ver-
; steuert 

38 1!11 
167 679 
J32 543 
111 919 

1 686 999 
365 712 
359 347 
9J3 611 

2 168 131 __ ". __ . __ 

davon 

, __ .. -..... .._.:;,Stß!eue!!l!rLtfr!]e~i -----< 
für Ausfuhr-an Besat zungsste 11 en \ 

als zwecke und ; oeoen . 
~ar~~k • SchiffsiJe.J Devisen i Oli \ 

• darf 1 J fOOT; ,-iertes a irr·-

ll71 .. .. ...... •· .•. ··•· 
2 110 
5 085 
2 3J6 

18 6B6 
7 105 

. 6 845 
19 693 ' 
i1l279' 

... 
295 

2 !lJ7 
4 618 

13 543 
15168 ; • 
10 100 
12 146 
7 599 

1J 195 

Bundesgebiet ' 25 471 20 482 6 3J1 477 i135135 6 482 565 • 6 134 818 132 981 115 059 22 5JS 77 171 

Bechnu~l!tlak .1.~!!'! 

Schleqig.& 1stein 75 1€0 ffi8 045 , 10 NJ ; 218 .6ill , 21.3 461 . 3 641 ··........ ........ •... .., 1 461 
Hambur~ • 18 886 753 ; 26 921 • · 913 692 • 833 800 . 9 350 15 114 
Nledersachson \ 63 411 9 353 1 572 154 ' ll 9J4 \ 1 675 827 ; 1 627 225 22 073 25 964 
Bremen 283 865 691 5 748 : 871 728 571 432 10 951 52 191 
Nordrhein-Westfalen ; 50 884 7 933 8 098 467 • 54 103 l 8 211 387 ; 7 955 007 86 026 81 441 
Hessen ; 19 276 27 856 1738 873 • 54 389 ! 1 840 394 ! 1 753 833 29 288 47 974 
Rhoinland-Pfalz i 4 504 18 1832 964 ! 29 677 ! 1 867 163; 1 714 659 28 387 58 455 
Baden-Württemberg 47 335 4 3lll 560 ' 73 441 i 4 414 383 ; 4 254 842 ll1 566 35 391 
Bayern 31 424 25 794 ; 10 428 169 ;229 311 \10 721 298<10 222 956 291 593 57 350 ...... ,. "" .. ·-'---·---'-- . -------+---,---.;_-
Bundesgebiet 175 621 ' 71155 29 972 282 514 884 'll 734 542 29 aJ8 095 562 875 505 799 82 416 \375 357 

----'---- ............ ,;., ·-........ ..c. ...... -'. ....... ·--' ............ ...:.-.......-'..... .. --'----·--

1) Schiffsbedarf für in- und ausländische Schiffe im ~uslandsverkehr (Flugzeuge inbegriffen). 

. - 8 -



• 

Noch: Braustoffverbrauch, Herstelllll1g1 Ausstoß Ul1d Versteuertllg voo BIBI' sowie Steuersollbeträge 
d) Versteuerte Biennengen und Steuersollbeträge 

nach Ländern 

L a n d 

~--------·------'----

;-.--····· ---~-______ E_sßinti.J.ersteuert llot;de~- -----;------i Steuersoll· ~ 
~- .. _E.\n.fa.cJ1!lie.r: ... L Sd!anl4!1er ' Vollbier i SJarl<b..L..l.... insgesamt beträqe . ..J 

---------' .......... ····-------'bl --'--"O,._M --'· 
· )..linl!llrJüs März 1955 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 

19 31 . 3li 400 2 287 . 38 817 
2 159 48) 8 227 16 7 679 

;! iedersachsen 
Gremen 
l·lorcrhein-"!estfa len 
Hassen 
Rhoinland-Pfalz 
Baden~'lürttemberg 

11 227 7 1M Jl6 409 7459 332 543 
15 111 039 925 111 979 

0 38) 1 409 1 653 757 12 483 1 686 999 
3 515 5 961 346 113 10 123 365 712 

746 351 436 7 165 359 347 
1 . . B87 837 15 m 903 611 

. .. ~- ... __:. _l1.D!t_L. 2JD.1.~&L.L __ j~_1afi .. _L_.z .1fll..11L-t. ßayorn --·· 
9undesgebiet . 

außerdem: 
\

1lest..f!er lin 

25 208 . 26 000 5 %3 972 : 119 638 . 6 134 818 ; 

Sch leow ig-Ho 1stein 
Harnburg 
Niedersachsen 

1 923 

75 

63 107 

176 4ffi 

JLechnunqsj§.hr 1954 
1ii0 202 848 
19 008 331 

14 846 1 518 709 
Bremen 284 565 495 
llordrhein.l'!estfa len !JJ 474 7 889 7 846 366 
Hessen 19 132 27 749 1 554 907 
~heinland-Pfalz 4114 16 1 741 768 
BadenJNürttemberg · 41 335 , 4 182 212 
Bayern ··-----~--- ... 'P.JZL-~__.25"--Lll_L_J ___ .. 9 .~UiB 

• Bundesgebiet · 174 370 77 073 28 516 784 
' außerdem: ' · ' 
i Vl•si.~lin ... d1Hffi ... "".i-· J2 .'J2~ 

e) Versteuerte Biermengen 

27770 

10 378 
25 5ll 
ll 563 
5 653 

51 078 
52 045 
28 761 
72 248 

163 612 
439 868 

R3..TI2. 

~-----...,.._ .•. ____ ~---- _____ __ _ nach Steffelsätzi!!L., -------·---· ··-

207 073 

213 461 
833 880 

1 621 225 
571 432 

7 955 ffi7 
1 753 833 
1 774 659 
4 254 842 

. 10_.22.~Ei!i. 
29 208 095 

993_/tfi2 

513 i1l4 
2 528 115 
4 594 320 : 
1631 3fli : 

24 143 890 • 
5 112 425 : 
s o1s 1n ' 

12 384 982 : 
28 524 297 ~ 
84 448 270 . 

3 194 333 

2 7C2 S:!J 
11 003 919 
21 312 1,1)4 
7 937 463 

109 658 7% 
23 506 001 
23 517 354 
56 064 742 

1ll 414 O:P 
386 977 549 

14 138 361 

... .S!nf~c.IJRl'lL~ • Sch!!nkbie.L... ; ··-. .Wllüer.. ...... ......J. _ __.S'-'ta.._r""kb.L!Ije"-r ---;. 
---·--... . . . . . _ mit einem StemiJ!!lürzege.IJali.J.!l vH von ---~----:---c--:----
1..... ..... 2 .~is.2..L __ ; ____ l..qi.1 B i .. 11..lli..14 _______ .L_ 16 und mehr 
; Steuersatz !Versteuerte ' Steuersatz! Versteuerte ! Sh.ersatz ! Verstauarte ' Steuersatz i Versteuerte 
. 01.: : lienge ; OLi ' Menge : Of,l ' !,Ienge . Olil . tilenge 

Steffe lsatz 

e hl ' i '1 hl • · h ! • h' • hl hl hl ----'--...!.' ... ·-· JJL.u.. je ___ J!L.L __ ..JLu_~-- ln _ je in 

1 
2 
3 
4. 
5 
6 
7 s __ _._ 

Zusammlln 

6,'-
6,15 
6,ll 
5,45 
6,ii0 
6,9J 
7 ,:!! 
J_.!lL 

6,:... 
6,15 
6,ll 
6,45 
6,fD 
6,90 
7,al 
T!JJ .,'.l. .. , 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

Zusamme-n--~-
• 

Januar bis März 19.!li 
813 9,-.. 10 662 12,--

z 862 9,225 849 12,ll 
1 8)3 9,45 1 392 12,00 
1 207 9,675 7 415 12,9J 
5 978 9,9J 2 554 13,al 
3 728 10,35 355 13,00 
4 619 10,00 231 14,11l 
_lt_498 11,25 2 542 ---~--15 --

25 208 26ffil 
ReQb.IJl[ngsjahr 1954 

38 683 9,-- 27 378 12,--
44 033 9,225 13 614 12,ll 
ro D96 9,45 9 931 12,00 
14 313 9,675 11 791 12,!l' 
17 171 9,00 5 842 13,20 
13 877 10,35 2 448 13,00 
8100 10,1lJ 1 482 14,40 

· B 007 ! 11 25 : 4 587 : 15 --
-~ ·-·--·----~--~----:------~~-

174 370 ' . 77 073 
-~------ ___ ,.. 

- 9 -

227 891 18,-- 1 542 
720 95b 18,45 10 389 
729 2ffi 18,9J 12 194 
432 466 19,35 9236 
798 510 19,1ll 18 49J 
!JJ9 625 20,~ 9 321 

. 461 551 : 21,1ll 10 015 
• .l.Q8H.Il.LL 22.50 !l!l !51 

5 963 972 .. 119 638 

3 285 253 18,-- 21 672 
5 968 775 18,45 "13 982 
3 748 407 18,00 51 176 
2 254 535 19,35 43 742 
3 999 095 19,00 64 006 
2 323 675 20,70 43120 
1 617 064 21,GO 28 9(0 
5 _319 880 22.50 101 610 

28 516 784 439868 


